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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08:00 – 09:00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Bei der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Alberschwende konnten mehrere Wehrkamaraden geehrt 
werden. v.l.n.r.: Anton Bereuter, AFK Robert Rehm, Alwin 
Gmeiner, Franz Bereuter, Anton Maldoner, Armin Gmei-
ner, Hubert Winder, Ulrich Bereuter und LFI i.R. Ulrich 
Welte. Bericht Seite 18.

Suche Reinigungshilfe 
 für 3 Stunden pro Woche. 
 Tel. 42 93

Verkaufe Holzstrickhaus 
 mit Wintergarten im Hinterfeld 777.
 Tel. 0664 / 43 43 006

Suchen ein altes, 
renovierungsbedürftiges Haus 
 in ruhiger oder auch abgelegener 
 Lage zu kaufen – eventuell 
 auch ein kleines Grundstück!

 Tel. 0650 / 24 11 663

 Wir suchen

Unterstützung im Haushalt 
 ca. 2x/Woche 3 Stunden

Reinigungshilfe fürs Büro
 ca. 2 Stunden / Woche
 Tel. 0699 / 10 50 36 13
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz
Pause: Nach Weihnachten bis Dreikönig

•	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
•	 Fischspezialitäten
•	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
•	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Gemütliche 
Neujahrswanderung
Mittwoch, 23. Jänner, 14:00 Uhr, 
Treffpunkt Kirchplatz.

Richtung: Bühel – Nannen – Weitloch – „Wasserfall“
Zurück: über Fischbach.
Bitte kleine Jause mitbringen!

Mittwoch, 30. Jänner, 14:00 Uhr: 
Gemütliche Rundwanderung

Richtung: Bühel – Lanzen – Tannen usw. 
Einkehrmöglichkeit.

Treffpunkt ist immer am Kirchplatz.

Joschy

Hydranten ausschaufeln
Wir bitten die Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
Hydranten stehen, diese im eigenen und im Interesse der 
Nachbarschaft bei entsprechender Schneelage auszu-
schaufeln.

Der Bürgermeister

Skischuhe 
 fast wie neu, 
 Dachstein Junior Nr. 27 ½, 
 Farbe rot-schwarz, und eine 

ausziehbare Couch, 
 blau gemustert, abzugeben.
 Tel. 0664 / 73 61 93 52

Offenes Singen
„Die Lieder des alten Jahres sind verklungen,
doch mit frischem Mut wird auch heuer wieder gesungen.“

Am Sonntag, den 20. Jänner, kommen wir im Pfarrheim 
dahier zusammen zum Singen. Alle Sangesfreudigen sind 
dazu herzlich eingeladen.

Beginn wie immer um 20:00 Uhr. 

Herlinde und Toni
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Bevölkerungsstand laut 
Melderegister zum 31.12.2012

polizeilich gemeldete Personen

Staatsangehörigkeit  Hauptwohnsitz  Wohnsitz

Österreich 2954 75
Australien 1 0
Bosnien und Herzegowina 7 1
Brasilien 7 0
Schweiz 9 0
Deutschland 95 19
Dänemark 1 0
Frankreich 1 0
Kroatien 7 0
Italien 7 2
Kenia 1 0
Marokko 1 0
Mexiko 1 0
Mongolei 1 0
Niederlande 2 0
Peru 1 0
Philippinen 2 0
Polen 9 3
Portugal 1 0
Serbien und Montenegro 1 0
Republik Serbien 1 0
Slowakei 1 8
Thailand 3 0
Tschechische Republik 0 1
Ungarn 0 1
Türkei 14 0
Vereinigte Staaten 2 0
Jugoslawien 8 0
Staatenlos 2 0

 3143  110
Insgesamt       3253

Anzahl Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 8

Aufteilung nach Schul(Wahl)sprengeln:

Hof 2.011
Fischbach 428
Dreßlen 461
Müselbach 345
Gesamt  3245

In der Zeit vom 18.01.2013 – 14.02.2013 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 25. 1. Elmar Rusch, Müselbach 491

das 77. Lebensjahr: am
 19. 1. Jakob Albrecht, Henseln 585
 27. 1. Theresia Bereuter, Hinterfeld 479/2
 28. 1. Josef Geuze, Acker 143/1

das 79. Lebensjahr: am
 24. 1. Martin Stadelmann, Baiern 242/1
 24. 1. Johann Hrach, Hof 23
 11. 2. Elisabeth Berchtold, Schwarzen 30

das 80. Lebensjahr: am
 18. 1. Irma Eiler, Näpfle 256
 2. 2. Irma Böhler, Tannen 281/1

das 82. Lebensjahr: am
 31. 1. Cilli Geuze, Hinterfeld 602/1

das 84. Lebensjahr: am
 1. 2. Maria Sohm, Müselbach 325
 10. 2. Wilhelm Oberhauser, Dreßlen 237/2
 
das 85. Lebensjahr: am
 1. 2. Rosa Aberer, Hof 576
 8. 2. Frieda Eiler, Engloch 250/2

das 88. Lebensjahr: am
 4. 2. Lena Feßler, Hermannsberg 739
 11. 2. Irma Sohm, Achrain 82/2

das 92. Lebensjahr: am
 7. 2. Frieda Eiler, Rohnen 504
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Mit Rückblick auf die Ausnahmesituation im Dezember, 
aber auch aufgrund vieler Anrufe, die uns regelmäßig bei 
Neuschnee erreichen, bitten wir um Verständnis und 
etwas Toleranz, dass nicht morgens bereits jeder 
Gehweg geräumt sein kann.

Die Schneeräumung kann nicht überall und zugleich 
erfolgen. Nach einem Schneefall gilt die Priorität zuerst 
den Hauptverkehrswegen, den öffentlichen Parkplät-
zen sowie den Bushaltestellen. Außerdem sind auch die 
zur Verfügung stehenden Maschinen begrenzt. Für die 
Räumung dieser öffentlichen Flächen in Alberschwende 
stehen derzeit nur 2 Bauhofmitarbeiter zur Verfügung, 
deren Arbeitstag bei Schneefall um 3 Uhr morgens 
beginnt und die bis spät nachts im Einsatz und sonst in 
Bereitschaft sind. Teilweise arbeiten sie bis zu 15 Stunden 
täglich, kommen bei  großen Schneemassen trotzdem mit 
Räumen nicht nach und müssen sich nicht selten auch 
noch Beschwerden anhören. Bei anhaltenden Schneefäl-
len, wie sie z.B. im Dezember der Fall waren, leisten sie 
wirklich Übermenschliches und sind an der Grenze ihrer 
physischen und psychischen Kräfte. 

Wir versuchen, sämtliche Wege und Straßen bestmög-
lich zu räumen, und Rückmeldungen bestätigen, dass 
dies in Alberschwende wesentlich besser gelingt als in 
der Stadt. In Extremsituationen stößt man jedoch überall 
an die Grenzen des Machbaren. Wir bitten deshalb um 
Verständnis und auch um den nötigen Respekt vor 
dem Arbeitseinsatz sowohl der Bauhofmitarbeiter als 
auch anderer Räumdienste, die für geräumte Straßen 
und Wege teilweise Übermenschliches leisten.

Auch jeder Einzelne kann seinen Beitrag dazu leisten, 
den Räumdiensten zu helfen: 

Es wird ersucht, keinen Schnee von Dachlawinen, 
Hauseinfahrten, Parkplätzen etc. auf die öffentlichen 
Verkehrsflächen zu schaufeln oder zu lagern. Die öffent-
lichen Verkehrswege sollen ungehindert benützt werden 
können, so wie es sich jeder Gemeindebürger erwartet.
                                  
Parkende Autos auf den Straßen / am Straßenrand 
behindern die Einsatzfahrzeuge bei der Schneeräumung 
erheblich. Stellen Sie bitte Ihren PKW nach Möglichkeit 
NICHT auf den noch ungeräumten Parkplätzen oder am 
Straßenrand ab. 

Autos, die schon früh morgens bei der Dorflinde geparkt 
werden, sollten auf der Seite zwischen Dorflinde und 
Kirche abgestellt werden, damit der Schnee vom Dorf-
platz zur Linde hin geschoben werden kann.

Die Schneeräumung von Privatgrundstücken und -stra-
ßen ist NICHT Aufgabe der Gemeinde und wird auch 
grundsätzlich nicht durchgeführt, da sich die Räumung 
zu sehr verzögern würde. Grundsätzlich darf Schnee 
entgegen der allgemeinen Vorstellung nicht vom privaten 
Grundstück auf öffentliche Wege geschoben werden.

Hecken, Sträucher, Bäumen entlang der Straßen und 
Wege sollten auf die Grundstücksgrenze zurückgeschnit-
ten werden. Damit ist nicht nur der ungehinderte Einblick 
auf die Straßenführung und die gefahrenlose Benützung 
der Wege und Gehsteige gewährleistet, sondern ermögli-
cht auch den Räumfahrzeugen ein ungehindertes Durch-
kommen. 

Wir sind bemüht, die öffentlichen Straßen und Wege 
bestmöglich zu räumen, doch ist es unvermeidbar, dass 
Schneereste fallweise vor Einfahrten liegen bleiben. Wir 
ersuchen Sie, diese selbst zu entfernen und bitten um Ihr 
Verständnis. Auch Fußwege und Sparzierwege werden 
geräumt, sobald dies zeitlich möglich ist.
 

Der Bürgermeister

Schneeräumung in 
Alberschwende

Unmögliches wird sofort erledigt – Wunder dauern 
etwas länger.
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2013
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Wilma Larsen, Tel. 4180
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Edith Fröwis, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20 
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 11:30 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

19./20.01. Dr. Nardin, Egg
26./27.01. Dr. Rüscher, Andelsbuch
02./03.02. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
09./10.02. Dr. Guntram Hinteregger
16./17.02. Dr. Nardin, Egg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men, Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlens-
wert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111
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Neue Werte 2013
(Beträge monatlich)

Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
•	 für	Alleinstehende,	Witwen/Witwer	 € 837,63
•	 für	Ehepaare	 € 1.255,89
•	 Erhöhung	für	jedes	Kind	 € 129,24

Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
•	 Halbwaisen	 € 308,09
•	 Vollwaisen	 € 462,60

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
•	 Halbwaisen	 € 547,47
•	 Vollwaisen	 € 837,63

Kinderzuschuss je Kind € 29,07

Pflegegeld
Stufe 1  € 154,20
Stufe 2 € 284,30
Stufe 3 € 442,90
Stufe 4 € 664,30
Stufe 5 € 902,30
Stufe 6 € 1.260,00
Stufe 7 € 1.655,80

Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze (ASVG) 
monatl. € 386,80

Rezeptgebühr  € 5,30

Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und www.sozialversi-
cherung.at.

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	 Stillen	und	Stillprobleme
•	 Ernährungsfragen
•	 Zahnprophylaxe
•	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	 telefonische	Beratung
•	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

Jänner: 24.1.
Februar: 7.2.
 21.2.
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Verordnung
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 
Sitzung am 17.12.2012 die ABGABEN, STEUERHEBE-

SÄTZE und GEBÜHREN – zur Deckung der Gemeindebe-
dürfnisse; Benützung von Gemeindeeinrichtungen, etc. – der

Gemeinde Alberschwende 
für das Jahr 2 0 1 3

wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 lit. 
a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1) Grundsteuer A: 
 Land- u. forstw. Betriebe
 Hebesatz  500%

2) Grundsteuer B:
 sonstige Grundstücke  
 Hebesatz  500%

3) Gästetaxe:
 pro Nächtigung  €  1,10

4) Tourismusbeitrag:  €  27.500,–
 Hebesatz (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)    0,0035

5) Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 17.12.2012

6) Hundesteuer: 
 für den ersten Hund € 65,–
 für jeden weiteren Hund € 70,–

7) Kindergartenbeitrag (monatlich):
 Gültigkeit ab September
 Tarifgruppe A – 30 Std./Wo € 34,–
 Tarifgruppe C – 24,5 Std./Wo € 29,50
 Tarifgruppe E – Ferienbetreuung pro Woche € 19,–
 Tarifgruppe F – Ferienbetreuung pro Tag € 6,–
 Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch €  3,–
 Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch € 1,50
 10% Nachlass für das 2., 3. usw. Kind

7a) Mittagsbetreuung pro Einheit
 Betreuung Volksschüler 2:20 h € 1,70
 Betreuung VMS 1:20 h € 1,20
 Betreuung 3- – 5-jährige € 6,–
 Menü € 4,50
 Suppentarif € 2,–

8) Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
 Wasserzählergebühr (Grundgebühr) pro Jahr €  16,–
 Wasserbezugsgebühr per m³ €  1,15

9) Wasseranschlussgebühr exkl. 10% MWSt.:
 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 

 x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 
 Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz €  24,–
 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
 pro Wohnung  €  920,–

10) Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
 per m³ Wasserbezug €  2,15
 Bei Pauschalierung (Kein Wasserzähler): m³ pro Jahr
 1 Person pro Haushalt  70
 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus  108
 3 Personen  144
 4 Personen  180
 5 Personen  216
 je weitere Person   36

Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und bei komb. 
Wasserversorgung (eigen und Gemeinde) Aufzahlung 
der Differenz zwischen Jahressumme Wasserzähler und 
Pauschalmenge

 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
 per m³ € 16,00
 Fäkalien aus Haussammelanlagen unvergoren
 per m³ € 7,00
11) Kanal - Erschließungsbeitrag:
 Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).  5 v.H.

12) Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
 exkl. MWSt.: € 33,–
 Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

13) Tagwässer 
 Einleitung in Gemeinde- 
 oder öffentl. Leitung
 Beitragssatz exkl. MWSt. € 33,–

14) Marktstandgebühren: 
 per Standmeter € 1,–

15) Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
 Grundgebühr:
a)  Der Haushalt € 31,–
b)  Die Person € 5,50
c)  Der Betrieb 
 groß (Gewerbe,
 z.B. ab 10 Fremdenbetten, Konz.) € 33,–
 klein (1 – 2 Pers.) € 22,–
 Das Wochenendhaus einschl. 
 1 Person pauschal € 39,–
 Sackgebühr:  
 60 Liter Abfallsack € 5,50
 40 Liter Abfallsack € 4,–
 8 Liter Bioabfallsack € 1,10
 15 Liter Bioabfallsack € 2,–
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 Container: Pro Entleerung 
                   1100 ltr € 78,–
                   800 ltr. € 57,–
                   660 ltr. € 46,–
                   240 ltr. € 20,–
                   120 ltr. € 12,– 
                   Kläranlage 800 ltr. € 110,–
                   Biocontainer 120 ltr. € 15,–
 Mindestabnahmemenge an 
 60-l-Abfallsäcken: 2 Stk./Person
 maximale Pflichtabnahme an 
 60-l-Abfallsäcken 8 Stk./Haushalt
 Wochenendhaus  5 Stk.
 Betrieb, wenn außerhalb 
 des Wohnobjektes  5 Stk.
 Schiheime und -hütten  10 Stk.

16) Friedhof- und Grabstättengebühren:
1) Grabstättengebühr mit einem 
 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
 Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m: € 330,–
 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
 (bis 1,40 m gesamt) € 55,–

2) Grabstättengebühr 
 Breite 0,50 m für Urnenbeisetzung
 Grablänge und Benützungsrecht wie 1) € 270,–

 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
 (Sargbeisetzung 20 Jahre Ruhezeit;
 Urnenbeisetzung mögl. 10 Jahre
 = ½ d. Gebühr 16.1 / 16.2)

3)  Gräber für Kinder:
 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
 Grablänge 1,00 m € 130,–

4) Grab öffnen:
 Erdbestattung – Sargbeisetzung nach Aufwand
 Feuerbestattung – Urnenbeisetzung € 44,–

17) Hand- und Zugdienste:
 (für allgem. Dienstleistungen der 
 Gemeinde lt. Vlbg. Gde. Gesetz) 
 Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand
 (1 Tagwerk = 8 Stunden) € 44,–
 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
 (Ableistung) € 5,50

18) Turnhalle: 
 Benützungsgebühr
a)  Einheimische Gruppen und Vereine: € 0,–

b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro angefangene Stunde € 16,–
b1) Gruppen und Vereine mit Bewirtung:
 pro angefangene Stunde Zuschlag € 8,–

 Für a) und b): Reinigung mit Schulwart regeln  
Pauschalbetrag

19) Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.): 
 Miete: pro Veranstaltung:
Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten
(Braut od. Bräutigam Wohnsitz in Alb.), 
 Versammlungen, Tagungen, schul. Veranst. € 90,–
b) Veranstaltungen, soweit nicht 19a) zutreffend
 z.B. Private, auswärtige Vereine u.dgl., 
 auswärtige Hochzeiten; Firmen € 200,–

20) Bauangelegenheiten:
 Kommissionsgebühr, pro Bauverhandlung 
 bzw. Schlussüberpr.: € 12,–
Bausachverständiger, Gebühr pro Bvh. 
 (Bauverh./Bauabnahme): € 24,–
 + pro angefangene ½ Stunde bei
 a) und b) je € 6,–
 Ausbezahlung an 
 Bausachverständigen nach Einhebung
c)  Sachverständigenkosten:nach tatsächl. Aufwand

21) Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
a) Einheimische Gruppen und Vereine: € 0,–
b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro Termin (Kalendertag) € 30,–
 für a) und b) Reinigung, z.B. Konzerte, 
 Turniere udgl., mit Schulwart regeln

22) Verleihung von Zelten und Schirmen (inkl. MWSt.)
a) Zelt gelb 6 x 3 m, pro Tag € 20,–
b) Pro Schirm 5 x 5 m, pro Tag € 40,–
 eine Ausleihung pro Verein und Jahr gratis
c) plus Zeitaufwand Schirmaufsteller

23) Verleihung „Gmoands-Panda“ und E-Auto (inkl. MWSt.)
a)  Verwaltungsabgabe Ausleihung € 2,–
b) Kilometertarif € 0,30
c) Stundentarif
 (pro angefangene 10 km 1 h gratis) € 1,–
 ab 60 km kein Stundentarif

Diese Verordnung tritt am 01.01.2013 in Kraft. Sämtliche 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, Taxen, Mieten, Pach-
ten, etc., sind wie beschlossen einzuheben.

Der Bürgermeister: Reinhard Dür
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VERORDNUNG
der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende 
über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes

Gemäß § 23 in Verbindung mit § 21 des Raumplanungs-
gesetzes, LGBl Nr.39/1996 idF. LGBl. Nr 6/2004, wird 
verordnet:
Der Flächenwidmungsplan der Gemeinde Alber-
schwende wird wie folgt   g e ä n d e r t :
Die in den Lageplänen zum Schreiben des Amtes der 
Vorarlberger Landesregierung vom 08.01.2013, Zahl 
VIIa-602.01, dargestellte(n) Grundstück(e) 

Gst Teilfläche von in
2200/1 638 m2 FL (BM)
1048/1 740 m2 FL (BW)
134 1765 m2 FL (BW)
1332/5 328 m2 FL BB Kat. I
743/1 905 m2 (BM) BM
1048/1 792 m2 FL BW
1048/2 411 m2 FL BW
1644/3 232 m2 FL BW
1048/3 780 m2 BW FF
 
werden nach Maßgabe der dargestellten rot umrandeten 
Grenzen umgewidmet.
Die zeichnerische Darstellung liegt im Gemeindeamt 
während der Kundmachungsfrist zur allgemeinen Einsicht 
auf.
Für die GEMEINDE ALBERSCHWENDE:
Der Bürgermeister:  Reinhard Dür

Üsore Albrschwendar Mundart
Ab und zuo dar ma se a klinn mit ürosum Dialekt befasso, 
sus vrgeoßt man amend mitr Zitt no gonz – und däs wär 
doch ou schad.

Eatamoal hört ma no (ehor natürle vu eltoro Lütto) oalte, 
kuorze Us-schprüch odr Redewendunga – und gad vu 
deano mät I do Lesern im „Leandoblättle“ im hürigo 
Joahr, i jedor Monatsusgab a paar bsundrige „Müsch-
torle“ wiedr in Erinnerung bringo. 

„Du kascht mr ga am Buggl bloaso“ – Ich frage nicht 
lange und tu wie ich will.

„Ar weord denn d‘Hoarn schoa no abschteacho“ – Er 
wird schon merken, dass die Arbeit nicht so leicht geht.

„Ar ka redo – as hout und schteocht“ – Er spricht ganz 
überzeugend.

„Mit deanum (odr deanor) ischt it guot Kriose easso“ – Mit 
jenem Menschen ist nicht gut auskommen.

Fortsetzung folgt!

Anton Maldoner
im Gschwend
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Einladung zum
FRAUENFRÜHSTÜCK

mit Impulsvortrag

„FRAUEN UND GELD“

Die Frauensprecherinnen der Region Bregenzerwald 
laden alle Frauen herzlich zu einem Frauenfrühstück mit 
Impulsvortrag ein, um neue Leute zu treffen, Kontakte zu 
knüpfen, sich zu vernetzen oder einfach, um einen schö-
nen Vormittag zu verleben. 

Am Donnerstag, den 21. Februar 2013
von 09:00 – 11:00 Uhr
im Pfarrheim, Mellau

(neben dem Gemeindeamt)

Referentin:  
Frau Mag.a Marga Muxel-Moosbrugger
Präventionsfachkraft bei der IfS-Schuldenberatung 
Gem. GmbH

Kosten: € 10,– pro Person

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 15. Februar 
2013 bei: 

Doris Meusburger, Tel. 0676 / 734 12 74 oder E-Mail: 
doriss@aon.at 

Einladung
zum

IMPULSVORTRAG

„FRAUEN UND GELD“

Die Frauensprecherinnen der Region Bregenzerwald laden 
alle Frauen herzlich zu einem Impulsvortrag ein, um neue 
Leute zu treffen, Kontakte zu knüpfen und sich zu vernetzen. 

Am Dienstag,
den 26. Februar 2013

um 20:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Doren

Referentin:  
Frau Dipl.-Kff. Sabine Schwendinger
Präventionsfachkraft bei der IfS-Schuldenberatung 
Gem. GmbH

Der Vortrag ist kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich.

Über Geld zu reden, fällt den meisten Frauen schwer. Erst wenn gar nichts mehr geht, sucht Frau Unterstützung. Deshalb 
stellt dieser Vortrag „Geld“ in den Mittelpunkt. Sie erhalten vorbeugende Informationen über den umsichtigen Umgang 
mit Geld, um manche Schuldenfallen zu vermeiden. Konkret erfahren Sie über den Nutzen eines eigenen Kontos bzw. die 
Folgen eines gemeinsamen Kontos oder einer Zeichnungsberechtigung, was generell im Umgang mit Banken zu beachten 
ist, welche Folgen Bürgschaft hat, welche Möglichkeiten es gibt, wenn Kredite nicht mehr zurückbezahlt werden können 
und was mit Schulden im Falle einer Scheidung oder Trennung passiert. Auch die Themen Taschengeld für Kinder und 
Pensionsvorsorge werden gestreift. Natürlich erhalten Sie auch Antworten auf ganz persönliche Fragen.

Zämma ko – reaß ha – reda ! Zämma ko – reaß ha – reda !
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Gemeindeblätter Februar

Familienpass – Verlust der Karte oder Nachwuchs
Bei Verlust des Familienpasses kann im jeweiligen 
Gemeindeamt ein neuer beantragt werden. Sollten sich 
die persönlichen Daten geändert oder die Familie Nach-
wuchs bekommen haben, sollte dies ebenfalls dem 
Gemeindeamt mitgeteilt werden. Aktuelle Informationen 
über Sonderaktionen, Gewinnspiele und Events erhalten 
Familien im E-Mail-Newsletter, welcher unter www.vorarl-
berg.at/familienpass abonniert werden kann. 

Keine Idee in den Semesterferien?

Fehlanzeige für Langeweile in den Ferien! 
Kinder in die Mitte und der Familienpass haben für Vorarl-
bergs Familien über 270 (!) Freizeittipps in und um Vorarl-
berg zusammengestellt. Infos, Kontaktadressen, Famili-
enpass-Ermäßigungen und Anfahrtsbeschreibungen gibt 
es unter: www.vorarlberg.at/freizeittipps.

Eltern sein, von Anfang an –  Elternbildungseinrich-
tungen
Eltern in ihrer Aufgabe zu stärken, ist das Grundthema 
eines vielfältigen Angebots an Veranstaltungen. Das Land 
Vorarlberg fördert Angebote der Elternbildung auf breiter 
Ebene. Eltern und Erziehungsberechtigte erhalten mit dem 
Vorarlberger Familienpass bei allen vom Land geförderten 
Veranstaltungen in diesem Bereich eine Ermäßigung von 
30 Prozent. Weiterbildungsangebote unter: www.pfiffikus.
at und weitere Infos unter www.vorarlberg.at/familie.

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 – 24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Februar-Infos:

Studierende informieren im aha

StudentInnen geben Insider-Tipps zum Studienalltag. 
Dabei erfahren interessierte Jugendliche, worauf sie beim 
Studienbeginn achten sollen, wie sie ihren Stundenplan 
organisieren, welche Ermäßigungen es gibt, wie sie zu 
einer günstigen Unterkunft kommen u.v.m.
Termine: Freitag, 8., 15. und 22. Februar 2013
Uhrzeit: von 16:00 bis 17:00 Uhr
Orte: aha in Dornbirn, Bregenz und Bludenz
Bei allen drei Terminen sind Studierende verschiedener 
Studienrichtungen anwesend.
Aktuelle Infos unter: www.aha.or.at/studieren

„Heiße Bretter“

Winterbergbahnen und 360 rufen ein Wochenende der 
„Heißen Bretter“ aus! Für alle Party- und Pistenfreaks 
wird am Freitag zuerst im K-Shake Stimmung gemacht. 
Am Sonntag darauf geht es auf die Piste: 25 glückliche 
360-InhaberInnen können einen All-inclusive-Schitag zum 
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sagenhaften Preis von € 12,50 genießen! Im Preis inklu-
diert sind Tageskarte, Anfahrt, Essen und Schi-Instrukto-
rInnen. Alle weiteren Personen sind mit € 25,– dabei. 
 
Termine:
15. Februar, Party im K-Shake
17. Februar, All-inclusive-Schitag
Alle Infos unter www.360card.at/bretter. 

Europäischer Freiwilligendienst

Auf einem Kinderbauernhof in Belgien mitarbeiten, 
Menschen mit Behinderung in Estland betreuen oder ein 
Jugendzentrum in Finnland unterstützen – der Europä-
ische Freiwilligendienst (EFD) bietet jungen Menschen 
zwischen 18 und 30 Jahren die Möglichkeit, für sechs 
bis zwölf Monate in einer gemeinnützigen Einrichtung in 
Europa mitzuarbeiten. 
Infoveranstaltung am: 27. Februar 2012, 19:30 Uhr, aha 
Dornbirn, Poststraße 1. 
Clemens Rüdisser vom aha informiert bei der Veranstal-
tung über das EU-Programm und beantwortet Fragen. 
Außerdem berichtet einE ehemaligeR FreiwilligeR von 
ihren/seinen Erfahrungen. Infos unter www.aha.or.at/efd

Freie Lehrstellen in der Online-Börse

Ob BaumaschinentechnikerIn oder Reisebüroassisten-
tIn: Die Lehrstellenbörse vom aha soll Jugendlichen die 

Suche nach einer Lehrstelle erleichtern. Derzeit sind 
über 60 freie Lehrstellen in ganz Vorarlberg in der Online-
Börse registriert. Vorarlberger Lehrbetriebe können ihre 
freien Lehrstellen im aha melden (aha.bludenz@aha.or.at, 
Tel. 05552 / 33 033) oder unter http://lehrstelle.aha.or.at 
selbst eintragen. Der Eintrag und das Abrufen der Daten 
sind kostenlos. Genau so einfach ist die Nutzung auch für 
die jobsuchenden Jugendlichen. Unter http://lehrstelle.
aha.or.at kommen sie mit einem Klick zu den offenen 
Lehrstellen. 

fättiga Fritag

Mitspielen und fetten Preis absahnen, heißt es vom 
11. bis 15. Februar 2013 wieder beim 360-Gewinn-
spiel „fättiga Fritag“. Diesmal gibt es einen 200-Euro-
Gutschein von LIBRO zu gewinnen. Einfach reinklicken 
unter www.360card.at/ff. 

aha – Tipps & Infos für junge Leute 

6850 Dornbirn, Poststraße 1, aha@aha.or.at 
Tel. 05572 / 52212
Mo bis Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

6900 Bregenz, Belruptstraße 1, aha.bregenz@aha.or.at
Tel. 05574 / 52212
Mo bis Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

6700 Bludenz, Wichnerstraße 2, aha.bludenz@aha.or.at
Tel. 05552 / 33033
Mo, Mi, Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
Tel. 05572 / 52212-42
office@360card.at, www.360card.at
www.facebook.com/360card
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Vereinsgeschehen…

„Wir sind berufen, Licht zu sein“…

…unter diesem Motto lud das Gebiet Vorderwald am 4. 
Dezember 2012 zur Adventmesse zu uns nach Alber-
schwende ein. Viele Bäuerinnen aus nah und fern folgten 
der vorweihnachtlichen Feier, die das Bäuerinnenteam 
Alberschwende/Müselbach gestaltete. 

Pfr. Mag. Peter Mathei widmete sich diesem Motto mit 
der Thematik „JUGEND“ und wie wir für sie das „LICHT“ 
sein können, das Hoffnung und Halt spendet. Musikalisch 
umrahmt wurde die Messe von unserem Bäuerinnen-
chörle mit besinnlichen Liedern und Zitherklängen.

Anschließend trafen sich alle Frauen im Hermann Gmei-
ner Saal zu einem gemütlichen „Vormittag der Begeg-
nung“. An den reichlich gedeckten und liebevoll deko-
rierten Tischen schmeckte das wohlverdiente Frühstück 
besonders gut.

Gebietsbäuerin Anna Schwärzler und Herta Schedler 
bedankten sich bei allen für ihr Kommen und sprachen 
dem Team und all den fleißigen Helferinnen ein „Herz-
liches Dankeschön“ aus.

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Montag 21. Jänner 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene
Dienstag 29. Jänner 15:00 – 16:30 Uhr mit Roswitha

Montag 4. Februar 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene
Montag 18.  Februar 14:15 – 16:00 Uhr  mit Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Viehzuchtverein Alberschwende und Müselbach, Bauernbund Alberschwende 
 

 

Einladung zur 
 

 

 
 

 

 

am Fasnat-Samstag, 09.02.2013 
 

 

Programm: 

 
Abfahrt Dorfplatz Alberschwende:  8:45 Uhr 

 

In Egg besichtigen wir den Betrieb von Ingo Metzler (Metzler Molkeprodukte) mit 

Verköstigung. Danach fahren wir nach Krumbach und essen in der „Krumbacher 

Stuba“ zu Mittag. Anschließend Weiterfahrt nach Riefensberg und Besichtigung 

des Braunviehzuchtbetriebes Marlene und Richard Gmeiner. 

 

Ankunft Dorfplatz Alberschwende:  ca. 16:30 Uhr 

 

Unkosten: EUR 15,-- für die Busfahrt und Führung bei Ingo Metzler 

 

Anmeldung: Bitte bis Mittwoch 06.02.2013 bei Walter Gmeiner, Tel. 4926, 

Markus Stadelmann, Tel. 0664/4331917 oder Jürgen Bereuter, 

Tel. 0664/5805201. 

 

Wir freuen uns auf viele reiselustige Bäuerinnen und Bauern!!! 

 

Nicht vergessen: Heute Abend, 18.01.2013, BAUERNTREFF im 

Hermann-Gmeiner-Saal. 
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Hoffnung ist, wenn Menschen sehen,
dass sie miteinander etwas bewegen können.

Ziel des Projektes engagiert sein ist es, Initiativen und 
Aktionen zu unterstützen, die das Miteinander in einer 
Region beleben, und Strukturen und Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, durch die engagierte BürgerInnen 
bei ihrem Einsatz für Menschen gestärkt werden.

Das Projekt engagiert sein will dies durch Kleinprojekte, 
aus denen alle Beteiligten einen Gewinn schöpfen, errei-
chen. Durch die gemeinschaftliche Beteiligung kann 
JEDE und JEDER etwas zu einem Miteinander in einer 
Region, in der eigenen Gemeinde, beitragen.

Das beeindruckende Engagement der zehn Lesefreunde 
und zehn Lernpaten zeigt, dass die Bereitschaft in Alber-
schwende dazu vorhanden ist. 
Volksschuldirektorin Katharina Pola-Jagg: Die beiden 
Initiativen „Lesefreunde“ und „Lernpaten“ sind für unsere 
Schule in jeder Hinsicht eine Bereicherung: Unser gemein-
sames Bemühen um das Wohl und eine gute Begleitung 
der Kinder wird auf eine breitere Basis gestellt. Die Erfolge 
sind sicht- und spürbar!

Mit dem u.a. Workshop möchte der Elternverein und 
engagiert sein  Unterstützung im Familienalltag mit 
Schulkindern geben. Oft sind es kleine Anstöße und neue 
Ideen, die Hilfestellung geben können.

EINLADUNG zum Workshop: 
Interessante Lernpläne, Lerntipps kennen lernen, 
Druck und Stress zu Hause vermeiden können

Stressfreies Lernen, ein guter Umgang miteinander und 
unterstützende Lerntipps sind wichtig, um die Harmonie 
und das Wohlbefinden beim Lernen zu Hause aufrecht-
zuerhalten. An drei Vormittagen haben Eltern (von Volks- 
und Mittelschülern) die Möglichkeit, sich in der Gruppe 
auszutauschen, wertvolle Erfahrungen zu machen und 

unterstützende Tipps einzusammeln.  Es  werden auch 
Ansätze gezeigt, wie das Lernen mehr Spaß macht, Druck 
beim Lernen zu Hause vermieden und Stress abgebaut 
werden kann. 

Schwerpunkte für die drei Vormittage:

Motivieren können
Freude am gemeinsamen Lernen entdecken
Raum geben und Druck vermeiden 

Zeitmanagement 
Lernpläne und Lernstrukturen kennenlernen
Lerntechniken kennenlernen 

Steigerung der Konzentration und der Aufmerksamkeit
Auftanken durch Entspannungstechniken
Werte erleben und benennen

Leitung: Beatrix Schwärzler, akad. Mentalcoach, Lebens- 
u. Sozialberaterin, Dipl. Coach

www.diementalwerkstatt.at

Ort: Volksschule Alberschwende
Termine: 11.02., 18.02. und 25.02. von 09:00 bis 
 11:00 Uhr 
Anmeldung: telefonisch unter Tel. 0664 / 444 65 44 oder 
 per E-Mail an act.coaching@aon.at,
Preis: € 15,–/Vormittag 

Wir freuen uns auf interessierte Eltern.

Engagiert sein
Daniela Thaler

Elternverein Alberschwende
Christa Baumann
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Ankündigung

Jahreshauptversammlung
mit Vortrag

Termin: Samstag, 23. Februar 2013, 20:15 Uhr
Ort: Sozialzentrum Alberschwende
Referent: Mark Larsen, Physiotherapeut und zertifi-
 zierter Upledger CranioSacral Therapeut

Thema: Gesundheit und Krankheit 
 – eine Betrachtung aus der Sicht der Cranio-
 Sacral Therapy®

Gleich zu Beginn der Jahreshauptversammlung hält Herr 
Mark Larsen  seinen Vortrag mit anschließender Diskussion.

Nach einer kurzen Pause wird die jährliche Jahreshaupt-
versammlung abgehalten.

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierten ganz herz-
lich zu dieser Veranstaltung einladen und freuen uns, 
wenn wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen.

Obmann Dr. Ewald Bereuter

Mannschafts Ortsvereine 
Rodelturnier 2013
 

Der Kameradschaftsbund Alberschwende ladet auch 
heuer wieder zum Mannschafts Ortsvereine Rodelturnier 
und zum KB-Rodelrennen ein.

Termin: Samstag, 19. Jänner 2013
Ausweichtermin: Sonntag, 3. Februar 2013

Rodelstrecke: Bei Alwin/Edwin Gmeiner, Hinteregg
 
Ausweichstrecke: Maltach – Bühelin
Startzeiten: Einzelbewerb: 11:00 Uhr
 
Mannschaftsbewerb: ca. 13:00 Uhr
Gefahren werden darf mit Volks- und Sportrodel!
 
Spurweite max. 450 mm, Freiwinkel der Laufschienen 
max. 25°
 
Es gelten die Bestimmungen der ÖRO.
Beim Einzelbewerb gibt es auch wieder eine Gästeklasse 
Schüler u. Jugendliche, Gästeklasse Damen und Gäste-
klasse Herren.
Für das leibliche Wohl wird im Zielraum bestens gesorgt.
Preisverteilung nach Abschluss des Rennens im Zielge-
lände.
Der Veranstalter übernimmt für die Teilnehmer keinerlei 
Haftung!

Für den Kameradschaftsbund
Franz Eiler
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Jahreshauptversammlung 2012

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand am Freitag, den 07. Dezember 2012, im 
Feuerwehrhaus statt.

Einsätze im Jahr 2012:
Insgesamt hatten wir im Jahr 2012 28 Einsätze. Dabei 
waren gesamt 468 Mann 719 Stunden im Einsatz. Die 
Einsätze stellten sich aus 19 technischen Einsätzen und 9 
Brandeinsätzen zusammen. 

Tätigkeiten im Jahr 2012:
Im Jahr 2012 wurden für Brandwachen, Ordnungs-
dienste, Besprechungen, Wartungen, Proben und 
Übungen, Weiterbildungen, Schulungen, Wettkampfver-
anstaltungen, Sportveranstaltungen und kirchliche Ausrü-
ckungen insgesamt weitere 6.100 Stunden aufgewendet.

Landesfeuerwehrschirennen in Alberschwende:
Am 04. Februar haben wir am Schlepplift Brüggelekopf 
das Landesfeuerwehrschirennen abgehalten. Es sind 225 
Starter aus dem ganzen Land zu uns gekommen.
Aus unserer Feuerwehr sind auch 3 Mannschaften mitge-
fahren, welche in der AKII den 1. Rang, in der AKI den 2. Rang 
und in der Jugendklasse den 18. Rang erreichen konnten.

Wettbewerbe 2012:
Wie auch in den vergangenen Jahren hat auch heuer die 
Feuerwehr mit einer Gruppe am Landesleistungsbewerb in 
Satteins teilgenommen und konnte dort im Bundesbewerb 
in der Klasse Silber den 6 Rang erzielen.
Beim Nassleistungsbewerb in Hard erreichte die Gruppe 
den 9. Rang.

Angelobung:                                                                                                                                 
Heuer wurden Markus Schedler, Tobias Humpeler, Fabian 
Bereuter und Daniel Brunold nach dem erfolgreich absol-
vierten Probejahr angelobt.

Neuwahlen:
Alle drei Jahre finden Neuwahlen statt. Bei den diesjäh-
rigen Wahlen haben sich alle wieder der Wahl gestellt und 

wurden auch wiedergewählt. 
Kommandant ist somit Anton Bereuter und Stellvertreter 
Gebhard Huber.
Weiters sind im Ausschuss:
Schriftführer Josef Willam, Kassier Reinold Huber, Gruppen-
kommandant Alfons Bereuter, Lukas Metzler, Herbert Gmei-
ner und Martin Dür, Beirat, Fähnrich und Sportwart Christian 
Metzler, Ausbildungsbeauftragter und Atemschutzgeräte-
wart Armin Gmeiner und Gerätewart Martin Hopfner.

Ehrungen:
Heuer wurden gleich acht Wehrmänner geehrt. Für 25 
Jahre bei der Feuerwehr wurden Ulrich Bereuter, Armin 
Gmeiner und Hubert Winder geehrt. Für jeweils 60 Jahre 
konnten Franz Bereuter, Alwin Gmeiner und Anton Maldo-
ner geehrt werden.
Das Verdienstkreuz in Silber des Landesfeuerwehrver-
bandes für ihre langjährige Führungsarbeit in der Feuer-
wehr haben unser Kommandant Anton Bereuter und 
unser Stellvertreter Gebhard Huber erhalten.
Die Ehrungen wurden heuer vom Landesfeuerwehrin-
spektor i.R. Ulrich Welte durchgeführt. 

Homepage der Feuerwehr:
Seit dem Sommer hat die Feuerwehr Alberschwende eine 
eigene Homepage, auf welcher alles Aktuelle unserer Wehr 
veröffentlicht wird: www.feuerwehr-alberschwende.at

Der Schriftführer:
Josef Willam
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Kinderfasching 2013 
 Samstag, 19.01.2013  

 14:00 - 17:00 Uhr 

 Hermann-Gmeiner-Saal 

 Alberschwende 
 

 Kinderschminken  

 Spielstationen  

 Clown Pompo 
 

Familienverband und 

Elternverein Alberschwende 
 

Die Veranstalter übernehmen keine Haftung 

keine Kinderbetreuung 
ZVR Nr. 665357438 / 063460006 



Bei der „Langen Nacht der Kirchen“ am 24. Mai 2013 feiert unser 

Projekt „Bless the Lord“ in der Pfarrkirche Alberschwende Premiere

In nur drei Monaten wollen wir ein buntes Programm mit Liedern 

aus verschiedenen Epochen und Stilrichtungen zusammenstellen.

Egal ob Sopran, Tenor, Bass, Alt oder jung...  Wir freuen uns auf dich 

und proben ab Mitte Februar einmal wöchentlich!

Bei Interesse wirf einen Klick auf  www.chorsanktmartin.at 

oder melde dich bei Edwin Mennel,  Tel. 0664 / 73944119

Wir suchen für 

unser neues 

Chorprojekt

junge und

junggebliebene

Sängerinnen

und Sänger!



Bei der „Langen Nacht der Kirchen“ am 24. Mai 2013 feiert unser 

Alberschwende Premiere.

In nur drei Monaten wollen wir ein buntes Programm mit Liedern 

aus verschiedenen Epochen und Stilrichtungen zusammenstellen.

ir freuen uns auf dich 

.chorsanktmartin.at 

el. 0664 / 73944119
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Einladung zum

MASKENBALL am 1. Februar 2013

Die Faschingszunft lädt alle recht herzlich am Freitag, den 
01.02.2013 in den Hermann Gmeiner Saal zum MASKEN-
BALL ein. Wir freuen uns auf viele Maskierte; Nichtmaskierte 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Die ALPEN-BOYS sorgen 
für die musikalische Untermalung. Für besondere Highlights 
sorgen die GARDE Alberschwende, unser Gemeindegärtner, 
die SCHALMEIEN Rankweil und selbstverständlich diverse 
Programmpunkte unserer „ZÜNFTLER“. 

Einlass ist ab 19:00 Uhr. Unsere Happy-Hour an der Bar 
(2 Getränke zum Preis von 1) beginnt um 19:30 Uhr und 
endet um 20:30 Uhr. Wie jedes Jahr wird unser Zunftmeis-
ter Erich Flatz um 20:30 Uhr unseren Ball offiziell eröffnen, 
und das Feiern kann beginnen. Um € 10,– ist jedes Nicht-
mitglied mit dabei (Mitglieder bezahlen natürlich weniger).

Reservierungen nimmt Erich Flatz unter Tel. 3343 ab 
18:00 Uhr gerne entgegen. Wir treffen uns am Freitag im 
Hermann Gmeiner Saal.

Vorankündigung
FUNKENSONNTAG, 17. Februar 2013

Am Funkensonntag laden wir die gesamte Bevölkerung 
ab 16:30 Uhr beim Sportplatz zum Bau des Kinderfun-
kens mit anschließendem Abbrennen ein. Mit einem 
großen Feuerwerk leiten wir um 18:30 Uhr das Abbrennen 
des großen Funkens ein. Für beste Bewirtung sind wir als 
Faschingszunft bekannt. 

Die Faschingszunft Alberschwende
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Handwerkertag 2013

Der Zunfttag der Handwerker und Gewerbetreibenden 
fand dieses Jahr am Sonntag,  den 6. Jänner statt. Die 
Handwerker marschierten mit dem Musikverein Müsel-
bach vom Hermann Gmeiner Saal zur Kirche, wo der 
sonntägliche Gottesdienst mit unserem Pfarrer Peter 
Mathei stattfand. Der Musikverein Müselbach gestaltete 
ihn sehr feierlich.
Anschließend eröffnete Obmann Raimund Dür um 10:30 
Uhr die Vollversammlung in Olga‘s Festsaal.
Er begrüßt Bürgermeister Reinhard Dür, Ehrenmitglied 
Adolf Winder, Jubilar Norbert Gmeiner sowie alle Mitglie-
der und Gäste und wünscht ihnen nachträglich noch ein 
gutes und gesundes Jahr 2013.

Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und erklärt, dass das 
Protokoll der letztjährigen Vollversammlung aufliegt.

Kassier Andreas Barta erläutert den Kassabericht, die 
Kassaprüfer Martin Bereuter und Reinhold Huber entlas-
ten ihn.

Der Obmann berichtet über die Aktivitäten der Zunft im 
vergangenen Jahr, die (in aller Kürze) waren 

im Nachwuchsbereich:
Abschluss Bobi-Woche – Preisverteilung vom Handwer-
kerfilm bei Wilfried Mennel Karosseriewerkstatt – bei der 
Ausschreibung der WKO haben die Schüler mit dem Film 
den ersten Platz erreicht und ein Preisgeld von € 3.000,– 
erhalten.
Tischler-Trophy – Ausschreibung der Innung der Tischler 
– Gestaltung von einem Mediamöbel – Valentin Winder 
und Gebhard Huber haben mit der 3. Klasse mitgemacht 
– Raimund Dür und Anton Bereuter haben die 2. Klasse 
betreut – die Gruppe mit Valentin Winder hat den 3. Platz 
erreicht.
Projekt Baumhaus – Schüler der 2. Klasse haben mit 
Eltern, Lehrern und verschiedenen Handwerkern ein 
Baumhaus im Schollomoos errichtet – Dank an alle, die 
am Gelingen des Projektes beteiligt waren. Die Schü-

ler haben ein Modell angefertigt und konnten es bei der 
Werkraumausstellung Handwerk und Form präsentieren.

im gesellschaftlichen Bereich: 
2-tägiger Ausflug zum Taschachhaus im Pitztal, Betei-
ligung am Blumenmarkt und Beteiligung beim Vereins-
schießen.

Ehrungen
Norbert Gmeiner wird für 30 Jahre Selbständigkeit geehrt. 
Vorstellung der neuen Meister und Gesellen
Der Obmann gratuliert den neuen Meistern, die im Jahre 

2012 die Meisterprüfung abgelegt haben:
Johannes Geser – Elektrotechnik
Elmar Büchele – Kraftfahrzeugtechnik

Andreas Schedler – Fleischermeister
(auf dem Foto fehlt Elmar Büchele)
Auch den neuen Gesellen wird herzlich gratuliert – es sind 
dies:
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Name Beruf Ort Lehrbetrieb
Jan Baurenhas Mechatronik (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende MAWERA Holzfeuerungsanlagen Gesellschaft mbH, Hard
Bianca Bereuter Koch Alberschwende Preuss Wolfgang, Dornbirn
Evelyn Bereuter Bürokaufmann (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende Burda KG, Höchst
Anja Bohle Großhandelskaufmann (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende METRO Cash & Carry Österreich GmbH, Dornbirn
Christoph Böhler Maurer (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende Hans Kohler Bauunternehmen GmbH & Co, Andelsbuch
Verena Bolter Betriebsdienstleistungskaufmann (mit gutem 

Erfolg best.)

Alberschwende  

Pascal De Sousa Konstrukteur - Schwerpunkt Maschinenbautech-

nik

Alberschwende HERON Sondermaschinen und Steuerungen GmbH, 

Dornbirn
Dominik Dür Tischlerei Alberschwende Ausbildungszentrum Vbg. Gem. GmbH Lebenshilfe, 

Hohenems
Jamina Engel Koch Alberschwende Amt der Vorarlberger Landesregierung, Hohenems
Rene Fink Konstrukteur - Schwerpunkt Stahlbautechnik Alberschwende Doppelmayr Seilbahnen GmbH, Wolfurt

Sandra Flatz Elektromaschinentechnik Alberschwende Kiechel & Hagleitner GmbH, Bregenz
Lukas Gmeiner Landmaschinentechniker Alberschwende Karl Wohllaib GmbH, Sulzberg
Martin Hopfner Tischlerei Alberschwende Dür Raimund, Alberschwende
Jürgen Hopfner Druckvorstufentechniker (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende Glatz Klischee GmbH, Bregenz
Helmut Johler Anlagenelektriker (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende Vorarlberger Kraftwerke AG, Bregenz
Michael Maurer Schilderherstellung (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende Mader Bernhard Günter, Lauterach
Belinda Nußbaumer Einzelhandel - Schwerpunkt Lebensmittelhandel Alberschwende Dornbach Gerhard Adolf, Alberschwende
Jennifer Oberhauser Kunststofftechniker (mit gutem Erfolg best.) Alberschwende 1zu1 Prototypen GmbH & Co KG, Dornbirn
Chiara Rusch Betriebsdienstleistungskaufmann (mit gutem 

Erfolg best.)

Alberschwende

Teresa Salamina Einzelhandel - Schwerpunkt Lebensmittelhandel 

(Auszeichnung)

Alberschwende Sutterlüty Handels GmbH, Schwarzach

Dominik Salamina Dachdecker und Spengler Alberschwende Ing. Gunter Rusch GmbH, Alberschwende
Rebecca Sohm Bürokaufmann Alberschwende Wälder Versicherung VaG, Andelsbuch
Ingrid Stadelmann Koch Alberschwende
Desiree Thurner Einzelhandel - Schwerpunkt allgemeiner Einzel-

handel

Alberschwende Bäckerei Markus Fink GmbH, Dornbirn

Bianca Winder Tischler Alberschwende jodo Tischlerei Gebr. Dorner GmbH, Lingenau
Kevin Winder Glaser Alberschwende Glasbau Bildstein GmbH & Co KG, Lauterach
Mathias Winder Informationstechnologe - Technik Alberschwende Meusburger Georg GmbH & Co KG, Wolfurt

Sebastian Bösch Dachdecker und Spengler (mit gutem Erfolg best.) Dornbirn Ing. Gunter Rusch GmbH
Andreas Hehle Metalltechnik - Fahrzeugbautechnik Lochau Willi GmbH
Alexander Hiller Dachdecker und Spengler Hittisau Ing. Gunter Rusch GmbH
Melanie Kleber Friseur und Perückenmacher (Stylist) Reuthe Knünz Dolores
Dominik Metzler Spengler Bizau Ing. Gunter Rusch GmbH
Viktor Seethaler Zimmerei Dornbirn Sohm Holzbautechnik GmbH
Rebecca Sohm Maler und Anstreicher Egg Fetz Malerei GmbH
Thomas Steurer Zimmerei (Auszeichnung) Lauterach Sohm Holzbautechnik GmbH
Maximilian Steurer Maler und Anstreicher (mit gutem Erfolg best.) Buch Fetz Malerei GmbH
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Gewerbeabmeldungen 2012

Vorname Name Straße
Berechtigungswortlaut 
kurz

Johann 
Ernst

Schnegg
Schwarzen 
904

Mechatroniker für Elek-
tronik, Büro- und EDV-
Systemtechnik (Hand-
werk)

Elke
Christine 
Herta

Gwerder Brugg 393

Hilfestellung zur Errei-
chung einer körperlichen 
bzw. energetischen 
Ausgewogenheit

Katarina Filcsakova Achrain 587 Personenbetreuung

Stefan Sohm
Fischbach 
185

Hausbetreuungstätig-
keiten als persönliche 
Dienste an nicht öffentli-
chen Orten

Stefan Sohm
Fischbach 
185

Aufstellung und Montage 
mobiler, statisch belang-
loser Trenn- und Ständer-
wände

Stefan Sohm
Fischbach 
185

Spachtel- und Verfu-
gungsarbeiten

Martin Künzler Halden 615
Tischler (Handwerk), 
eingeschränkt auf Monta-
getätigkeiten

Monika Ondirkova
Gschwend 
453

Personenbetreuung

Reinhard  
Stadelmann 

GmbH Achrain 538 GWH

Gewerbeanmeldungen 2012

Vorname Name Straße
Berechtigungswortlaut 
kurz

Andrea Marte Hof 377
Erzeugung von kunstgewerb-
lichen Zier- und Schmuckge-
genständen

Marianne Schrötter
Hinterfeld 
987

Gärtner, verbunden mit 
Blumenbinder (Floristen)

Birgit Fiel Dreßlen 
238

Lebens- und Sozialberatung

Stadelmann
Wolfang 

GmbH Achrain 
538

GWH

Carmen   Hagspiel-
Lässer

Achrain 
538

Karriere quer – Entwicklung, 

Menschen, Organisationen, 

Regionen… Quer denken… 

neue Wege gehen

Im Jahre 2012 wurden folgende Gewerbe An- und Abmel-
dungen vorgenommen:

(für die obigen Angaben besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit und Richtigkeit!)

Der Bürgermeister übernimmt das Wort und berichtet von 
Seiten der Gemeinde über vergangene, abgeschlossene 
Projekte im Jahr 2012 und den Vorhaben im Jahr 2013.
 
Johannes Batlogg gibt noch kurze Informationen über die 
Handwerkerausstellung 2014 in Bezau.

Raimund Dür bedankt sich noch bei den Sponsoren des 
Preisjassens und den Mitorganisatoren des Handwerker-
tages.
Nach dem traditionellen Handwerkeressen wird das 
Preisjassen eröffnet, bei dem wieder fleißig gejasst 
wurde. Natürlich konnte auch zu Hause gejasst werden, 
was auch sehr gut angenommen wurde. 

Um 16:30 Uhr wurde die Stichzahl 564 gezogen, danach 
fand gleich die Preisverteilung statt.
Gleich vier Personen, Vögel Jonas, Doren, Winder Maria, 
Geser Margot und Dornbach Gerhard,  hatten die Stich-
zahl und mussten um den 1. Preis abheben. 

Den Sponsoren für das Preisjassen nochmals herzlichen 
Dank für die großzügigen Preise! Es wurden wieder Preise 
im Gesamtwert von ca. € 4.000,– verlost.

AllerHand in Alberschwende
handwerk-alberschwende@aon.at
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Für das neue Jahr haben wir wieder ein buntes Programm 
für Eltern und Kinder zusammengestellt. Ein Flugblatt mit 
allen fürs Frühjahr geplanten Veranstaltungen haben wir 
schon an alle Haushalte in Alberschwende gesendet.

Die Tanzzwerge und -schlümpfe starteten schon diese 
Woche, es sind eventuell noch Plätze frei. Daniela Berlin-
ger, Tel. 0664 / 43 71 509, weiß mehr. Und das Eltern-
Kind-Turnen beginnt kommenden Dienstag (siehe unten). 
Also schnell angemeldet und rein ins Vergnügen!

Eltern-Kind-Turnen für 2 – 4-jährige
Termine: jeweils Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr
  22. / 29. Jänner
 12. / 19. / 26. Februar
 5. / 12. / 19. März
Ort: Turnhalle VS Dreßlen
Kosten: € 28,– für 8 Einheiten
Anmeldung: Ulrike Larsen, Tel. 3427       

Hurra, hurra, der Kasperl ist bald wieder da!
 
Am Freitag, 25. Jänner, spielen wir um 17:00 Uhr im 
Eltern-Kind-Zentrum (Seiteneingang vom Hermann 
Gmeiner Saal) für euch das Stück: “Gretel und der 
Wackelzahn”. Endlich ist der Gretel der erste Wackel-
zahn herausgefallen. Sie hofft sehr auf den Besuch der 
Zahnfee und auf die versprochene Überraschung. Nur 
leider wird da wohl nichts draus, denn der etwas tollpat-
schige Seppl verliert den Zahn, als er ihn der Großmutter 
zeigen will, und er ist unauffindbar! Die Gretel ist darü-
ber sehr traurig. Ob die Geschichte dann 
doch noch ein gutes Ende findet – seht 
doch selbst und kommt vorbei!
Das Stück dauert ca. 30 Minuten und 
kostet für alle Zuschauer zwischen 2 – 99 
Jahren € 2,50.
 
Wir freuen uns auf euren Besuch
das Kasperlteam vom EKiZ
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Frühstückstreff (9:00 – 11:00 Uhr)
23. / 30. Jänner
20. / 27.  Februar
(13. Februar – Aschermittwoch KEIN Frühstück!)

Nachmittagstreff (14:30 – 17:00 Uhr)

6. Februar   Faschingsparty 

Wo sind denn alle Piraten, Prinzessinnen, Tiger, Schäf-
chen, Clowns und Zwerge?
Am Mittwoch, 6. Februar, ab 14:30 Uhr im EKiZ!
Denn dort gibt es viel zu lachen, tanzen, toben und spie-
len und natürlich auch Faschingskrapfen. 

Noch eine Vorankündigung: Wir planen für 9. März einen 
Kleider- und Spielzeugbasar – eine tolle Möglichkeit, gut 
erhaltene Waren weiterzuverkaufen oder ein Schnäpp-
chen zu erstehen. 

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!

Euer EKiZ-Team

Fasten nach Hildegard von Bingen 

Fasten unterstützt den Körper in seinen Abläufen. Der 
Stoffwechsel wird unterstützt und die Organe können 
entlastet werden. Eine völlig natürliche und schonende 
Möglichkeit, dem Körper etwas Gutes zu tun, bietet das 
Hildegard-Fasten. Der bewusste Verzicht auf belastende 
Nahrungsmittel und maßvolles Genießen von Hildegard-
Lebensmitteln entlastet den Stoffwechsel und unterstützt 
den Organismus bei der Regenerierung. 

Begleitete Fasten-Woche

Einstimmung:  Donnerstag, 21. Februar, 19:00 Uhr
Fastenwoche:   Montag, 25. Februar – Samstag, 
 02. März
 jeweils um 19:00 Uhr

Wo:  bei Susi Pichler, Hinterfeld 794
Fastenbegleiterin:  Susi Pichler
Anmeldungen:  Tel. 0664 / 56 12 797

Kosten (inkl. Birnbrei):  € 45,– Mitglieder, € 50,– Gäste 

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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FC-Sohm-Alberschwende beim Hallenmasters wieder 
sensationell

Unser 1b-Team startete schon am 15. Dezember mit der 
Qualifikation zum Hauptturnier beim diesjährigen Hallen-
mas-
ters in Wolfurt. Dieser Qualifikationstag wurde souverän 
überstanden, und somit mussten unsere „Fohlen“ schon 
am nächsten Tag wieder antreten. Auch diese Hürde wurde 
mit einem sehr jungen Team gemeistert. Daher stand am 
21. Dezember der 3. Qualifikationstag auf dem Programm. 
Wieder konnte unser 1b-Team erfolgreich bestehen. 

Am 4. Spieltag am 27. Dezember standen 3 Landesli-
gaclubs und 2 Clubs aus der 1. Landesklasse gegenüber. 
Auch dieser Tag wäre beinahe von Erfolg gekrönt gewe-
sen. Ganz knapp wurde der 2. Platz verpasst (dies hätte 
den Aufstieg zu den ganz „Großen“ bedeutet). Gegen den 
Landesligisten Sulzberg lag man schon 2 : 0 vorne, ehe 
der Gegner innerhalb der letzten 2 Spielminuten noch den 
Ausgleich schaffte und in der Verlängerung mit 1 : 0 den 
Aufstieg fixierte. 

Trotzdem konnte unser 1b-Team erhobenen Hauptes 
ausziehen, zumal viele höher eingestufte Mannschaften 
geschlagen werden konnten. 

Mit einem Mannschaftsfoto hat es leider nicht geklappt, 
daher die Namen der 1b-Spieler:  Thomas Peter, Manuel 
Willam, Manuel Stadelmann, Andreas Metzler, Johannes 
Muxel, Kilian Sohm, Martin Bilgeri, Marcel Spettel, Jonas 
Gamper, Fabian Geser, Sebastian Ilmer, Hasan Akpinar, 
Benjamin Amort und Fabian Geser.

Wie schon im letzten Jahr muss an dieser Stelle unseren 
Fans ein ganz besonderer Dank ausgesprochen werden. 
Die Stimmung in der Halle war wieder mal unnachahmlich.

Erste Kampfmannschaft landete wie im letzen Jahr 
wiederum auf dem Stockerl

Die 1. Mannschaft erreichte wie schon im Vorjahr das 

Finale mit den besten 6 Mannschaften. 
Bevor sich das „Eins“ für das Finale qualifiziert hat, fand 
ein unglaublich spannender Halbfinaltag statt. Das alles 
entscheidende Spiel gegen den Regionalligisten SC 
Rivella Bregenz war an Dramatik nicht mehr zu über-
bieten. Die frühe Führung von Bregenz konnte bald 
egalisiert werden. Doch wiederum ging Bregenz mit 2 : 
1 in Führung. Zu allem Überfluss wurde Stefan Betsch 
für 2 Minuten ausgeschlossen (zu hartes Spiel). D.h. in 
Unterzahl (4 gegen 3 Feldspieler) musste der FC Alber-
schwende den Ausgleich schaffen. Im Unterzahlspiel 
kam der große Auftritt vom kleinen, aber quirligen Hakan 
Öztürk. Innerhalb 15 Sekunden machte er aus dem Rück-
stand eine 3 : 2 Führung. Dieser Vorsprung konnte auch 
die letzte Minute in Unterzahl gehalten werden. So stieg 
der FCA auf und der SC Bregenz schied aus.

Die stimmgewaltigen Alberschwender Fans brachten die 
Hofsteighalle zum „Kochen“.

Doch nun zum Finaltag:
Das erste Spiel gegen Hohenems ging sehr unglücklich 
verloren. Dann folgte ein Sieg gegen den FC Lauterach. 
Leider agierte unser Team im Wälderderby gegen den 
Regionalligisten Andelsbuch zu ungeduldig und verlor 
diese Partie knapp. Durch diese Niederlage waren die 
Chancen auf den Turniersieg dahin. Durch Siege gegen 
den FC Mäder und den späteren Turniersieger FC Hard 
konnte aber noch der dritte Rang fixiert werden. Beim 
Hallenmasters (wo alle Vorarlberger Spitzenclubs teilneh-
men) dritter zu werden, ist jedoch ein sehr großer Erfolg.

Zudem wurde Rene Morscher zum besten Torhüter des 
Turniers gewählt.

Ein riesiges Dankeschön darf den treuen Fans aus Alber-
schwende ausgesprochen werden, die wieder für eine 
Bombenstimmung gesorgt haben. Mit solch tollen Fans 
sind derartige Leistungen möglich.
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X-Race 2013 am 02.02.2013

Das Schirennen
verrückt
spannend
einzigartig

Wir vom Schiclub Alberschwende veranstalten nach dem 
großen Erfolg im vergangenen Jahr auch dieses Jahr wieder 
das X-Race. Unser „Brüggele“ wird dabei wieder im Mittel-
punkt des Geschehens stehen. Denn der Rennverlauf erfolgt 
vom Brüggelekopf über den Tannerberg, Dreßlerberg zurück 
zum Schlepper. Gestartet wird jeweils in kleinen Gruppen. 
Ihr seht, das ist richtig verrückt, spannend, einzigartig…

Wer sich noch einen Startplatz sichern möchte, kann dies 
unter www.xrace.at erledigen. Dort sind auch alle Infos 
zum Rennen zu finden.

Lasst euch anstecken vom X-Race Fieber in Alberschwende…

Und jetzt zu unserem Nachwuchs: 

Trotz der ungünstigen Bedingungen haben wir es 
geschafft, unsere Trainingseinheiten zu absolvieren. Da 
die Bedingungen derzeit kein Stangentraining in Alber-
schwende möglich machen, ist die Durchführung der 
Trainingsheinheiten immer mit einem großen Aufwand, 
insbesondere für das Trainerteam und auch für die Eltern, 
verbunden. Es ist toll, auch in diesem Jahr wieder auf eine 
solch tatkräftige Unterstützung zurückgreifen zu können. 
DANKE SEHR!

Leider wurden die ersten Renntermine, ALBUBI Talente 
Cup in Buch und das Wäldercup Rennen in Schwarzen-
berg, aufgrund der Schneelagen abgesagt. 
ALLE Ersatztermine, Renntermine und Trainingszeiten 
werden regelmäßig auf unserer Homepage www.scalber-
schwende.at unter der Rubrik NACHWUCHS aktualisiert. 

Folgende Renntermine stehen jetzt an:
19.01.2013 Brüggelekopf Riesentorlauf (ehemals Tanner-
 berg RTL)
20.01.2013 Hofsteigmeisterschaft
27.01.2013 Wäldercup Rennen (Schwarzenberg) 

02.02.2013 X-Race Alberschwende 2013!!! (www.xrace.at)
06.02.2013 Wäldercup Rennen (Reuthe)
09.02.2013 Vereinsmeisterschaft

Noch etwas… wir freuen uns riesig auf viele, viele Anmel-
dungen für die Rennen und auf treue Fans, Eltern und 
Schifreunde, die die großen und kleinen Rennläufer anfeu-
ern. Natürlich ist auch dieses Jahr unser Schihotel bei allen 
Veranstaltungen in Betrieb. Für Essen und Trinken ist somit 
bestens gesorgt. Komm doch einfach mal vorbei. 

Wir freuen uns drauf,
euer Schiclub Alberschwende
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Achtung: Wer das Jahrbuch 2013 nicht erhalten hat, bitte 
sich bei Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451, zu melden.

Nikolausfeier: 
Wie es bereits Tradition ist, besuchte uns am 6. Dezem-
ber im weihnachtlich geschmückten Pfadiheim der Niko-
laus mit seinem Knecht. Die beiden hatten bereits einen 
beschwerlichen Weg durch den Schnee hinter sich. Der 
Bote des Hl. Bischof Nikolaus, der Freude und weihnacht-
liche Stimmung bringt, hatte auch uns Senioren allerhand 
zu sagen und beschenkte uns mit seinen Gaben.
 
Die vier Musikanten der Gruppe „Farbklang“, Frieda, 
Ewald, Rainer und Alois, erfreuten uns mit weihnachtlich-
winterlichen Melodien und Liedern. Unsere Jasser fanden 
auch genügend Zeit, ihrem Hobby zu frönen. Für das leib-
liche Wohl sorgten Herlinde, Helmut, Simone und Heino. 
Danke auch für die erwiesene Gastfreundschaft.

Weihnachtsbesuche: 
Wie jedes Jahr im Advent besuchten auch heuer Fränzel 
und Hubert (er vertrat seine Frau Zita) die alten und kran-
ken Senioren daheim.
Sie überbrachten mit einem kleinen Weihnachtsstern und 
einer Flasche Wein die Glück- und Segenswünsche zu 
denen, die nicht mehr dabei sein können. Die Freude bei den 
Besuchten – Dür Josef (Seppl), Dür Ludwina, Eiler Amalie, 
Eiler Frieda, Fetz Gregor, Gmeiner Adele, Kohler Theresia, 
Nenning Theresia, aBgm. Siegl Franz, Stadelmann Irma 
und Thurner Martha – war sehr groß, einfach Weihnacht! 
Fränzl und Hubert euch beiden ein großes Dankeschön 
für diesen wertvollen Dienst. 
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Weihnachtsfeier:
Am Donnerstag, 20. Dezember trafen sich diesmal ca. 
60 Personen in den wunderschönen Räumen des Gast-
hauses Löwen zu unserer Seniorenweihnacht, wo uns die 
Wirtsleute herzlich willkommen hießen.

Die guten Geister des Seniorenteams haben Weih-
nachtskekse gebacken und boten sie als kleine Snacks 
auf den Tischen an.
Irene und Mathilde hatten ein kurzes – besinnlich, heiteres 
– Programm zusammengestellt, das musikalisch von 
Edwin und seinen Musikanten begleitet wurde. Anschlie-
ßend folgte der gemütliche Teil mit Jassen, Singen, 
ausgezeichnetem Essen und Trinken.

Mit einer kleinen Weihnachtsbotschaft wurden die Besu-
cher verabschiedet.
 
Ein Engel

Wir wünschen euch,
dass Engel euch auf
euren Wegen
begleiten und schützen.

Wir wünschen,
dass Engel euch helfen,
Wege zu finden,
wenn der Alltag 
zu viele Aufgaben
auf einmal stellt.

Wir wünschen euch,
dass das Licht der Engel
gerade dann für euch leuchtet,
wenn ihr es dringend braucht.

Geburtstagsfeier 
für die im November und Dezember geborenen 
Mitglieder:

Jahresausklang am 27.12.2012 in der Taube
Eine große Anzahl Interessierter waren am 27.12. in den 
Olgasaal gekommen, um gemeinsam das Jahr 2012 zu 
verabschieden.
 
Die einen bevorzugten das Jassen, die anderen die Bewe-
gung mit Roswitha und wieder andere die Musik und den 
Humor von Hubert Franz, der uns durch den Nachmittag 
begleitete, und nicht zu vergessen die kleine Geburts-
tagsfeier für die im November und Dezember geborenen 
Mitglieder.
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Die Stimmung war sehr gut, und so vergingen die Stun-
den wie im Flug, bis Irene uns mit guten Wünschen für 
Glück und Gesundheit ins neue Jahr verabschiedete. 

Programmvorschau vom 24. Jänner 2013 bis 28. 
Februar 2013
24.1.13 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim “Cäsar” 
31.1.13 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
31.1.13 Do  VSB Landespreisjassen am Donnerstag, 
 31.1.2013, in Schetteregg 
 Beginn 9:30 Uhr – 13:00 Uhr / Siegerehrung 
 14:00 Uhr im Lifthus
 Alle Teilnehmer erhalten 1 Flasche Blauer 
 Zweigelt, weitere 50 Sachpreise werden 
 verlost. Nenngeld € 10,–. Anreise mit Bus 
 Linie 35 um 08:50 Uhr bis Egg
 Linie 32 um 09:03 nach Schetteregg – Heim-
 fahrt um 16:04 Uhr. 
 Tageskarte € 3,40 bei mindestens 6 Teilneh-
 mern. 
 Anmeldung bis 18.1.2013 bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451

07.2.13 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
14.2.13 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
19.2.13 Di  14:00 Uhr Ausschusssitzung in der Taube 
22.2.13  Fr 14:00 Besinnlicher Nachmittag im Pfarr-
 heim 
 Wortgottesdienst – anschl. Vortrag 
 unter dem Motto: Christusdarstellungen im 
 Laufe der Geschichte – mit Mag. Fischer 
 Georg (Alberschwende)
28.2.13 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar

Voranzeige: 
Die Jahreshauptversammlung ist am Freitag, 15.3., um 
14:00 Uhr im Pfarrheim.

Der Alberschwender Seniorenbund wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Bekannten ein gutes und vor allem 
gesundes 2013.

Jahresrückblick 2012
Bei den 7 Gedenkmessen in der Merbodkapelle, bei der 
Gedenkmesse für den Bregenzerwald, bei der Gedenk-
messe am 21. November im Pfarrheim haben wir für alle 
verstorbenen Mitglieder gebetet und besonders an jene 
Mitglieder gedacht, die der Herrgott in diesem Jahr zu 
sich berufen hat. 

*25.2.1924    +12.1.2012

Rusch Olga Beck Katharina

*22.9.1920   +16.2.2012

Gmeiner Berta

*8.9.1927   +16.4.2012

Oberhauser Antonia

*10.4.1931  +26.9.2012

Meier Erwin

*15.12.1919  +13.10.2012

Berchtold Josef

*24.2.1936  +30.11.2012

Gmeiner Anton

*22.10.1929  +7.12.2012

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden.
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Im Jahre 2012 hat der Alberschwender Seniorenbund 
89 Veranstaltungen durchgeführt. 1968 Personen haben 
daran teilgenommen.

48mal haben sich die JasserInnen in den unterschiedlichen 
Gasthäusern getroffen. Der Höhepunkt im Jänner war die 
Betriebsbesichtigung bei der Etikettenfabrik „Carini“ in 
Lustenau, bei der 37 Personen teilgenommen haben.

Der Tanznachmittag am 9.2. mit der Seniorenband im 
„Olgasaal“ in der Taube hat mangels zahlreicher Tänzer 
die Erwartungen leider nicht erfüllt. 

Ein Riesenerfolg war die Jahreshauptversammlung am 
7. März im Pfarrheimsaal. 82 Personen lauschten dem 
Vortragenden Primar Dr. Albert Lingg bei seinem Referat 
über Demenz – erkennen – behandeln – vorbeugen.

Kassier Gmeiner Egon konnte per 31.12.2011 den erfreu-
lichen Kassastand von € 5.373,52 vermelden. (Siehe 
auch LB 4/12)

Groß war das Interesse unserer Senioren am 28.3. beim 
Nachmittag der Besinnung im Pfarrheim (ca. 50 Personen). 
Pfarrer Mag. Paul Burtscher, der Wallfahrtspfarrer von Maria 
Bildstein, stellte mit uns Überlegungen zum Thema „pilgern 
– wallfahren“ – eine neue Form christlichen Glaubens“ an. 

An der alljährlichen vom Vorarlberger Seniorenbund veran-
stalteten Bodenseeschifffahrt nach Konstanz haben auch 
10 SeefahrerInnen von Alberschwende teilgenommen.

Die Maiandacht wurde in Müselbach mit anschließender 
Agape im Feuerwehrhaus abgehalten.

Bei den Geburtstagsfeiern gab es für jedes anwesende 
Geburtstagskind natürlich eine gute Flasche Wein. Auch 
Eiler Roswitha kam 3x mit ihrer bewährten Seniorengym-
nastik zum Einsatz.
Außerdem stand auch Kegeln 2x im Gasthaus Brauerei in 
Krumbach auf dem Programm. 

Drei Frühjahrs-, 4 Herbst- und eine Ganztagswanderung 
wurden wie immer von unserem Wanderführer Herbert 
Klas bestens geplant und durchgeführt.

Bei 6 Geburtstagsfeiern, der Maiandacht, dem Gedenk-
gottesdienst, dem Halbtagesausflug auf den Diedams-
kopf und der Weihnachtsfeier ist unsere Seniorenband 
im Einsatz gewesen. Den MusikantInnen möchten wir 
auf diesem Weg einmal unseren Dank aussprechen. Es 
sind dies: Bereuter Irene, Gmeiner Maria, Schedler Grete, 
Sohm Mathilde (alle Gitarre und Gesang), Johler Heidelore 
(Flöte), Roswitha Rinderer, Gmeiner Edwin (Handorgel), 
Lässer Hubert (Klarinette und Handorgel).

Der eintägige Ausflug nach Innsbruck mit Besichtigung 
der Glockengießerei Grassmayr und einem Abstecher 
nach Absam mit Besichtigung der Basilika wurde von 
Roswitha Rinderer und Sohm Mathilde mustergültig orga-
nisiert und vorbereitet. 

In diesem Jahr konnten 15 Personen runde Geburtstage 
feiern:
Zum 60.  Stadelmann Irmtraud, Stadelmann Reinhard
Zum 70.  Feldkircher Katharina, Johler Heidelore, 
 Maldoner Marianne, Maldoner Walter, Metzler 
 Katharina, Rinderer Roswitha, Werner 
 Gerhard 
Zum 80.  Albrecht Leo, Berchtold Lydia, Eiler Poldi, 
 Lässer Hilde, Rusch Lotte 
Zum 90.  Fetz Gregor

Bei diversen Veranstaltungen auf Bezirks- und Landese-
bene waren die Mitglieder des Alberschwender Senioren-
bundes ebenfalls vertreten.

Fotos und Berichte: Sohm Mathilde, Gmeiner Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Aktuelles vom Musikverein…

MIP Mitglied
Der Musikverein Alberschwende hat neben den aktiven & 
Ehren-Mitgliedern auch unterstützende und MIP-Mitglie-
der. Heute wollen wir ihnen unsere MIP-Mitglieder näher 
vorstellen.
MIP-Mitglied vom Musikverein Alberschwende kann jeder 
werden, und dies sind unsere VIP-Gäste.

MIP steht für Musik Interessierte Person und unsere MIPs 
genießen verschiedene Vorteile:

•	 freier	Eintritt	beim	Jahreskonzert	vom	Musikverein	
 Alberschwende
•	 freier	Eintritt	beim	Musikball	vom	Musikverein	Alber-
 schwende
•	 freier	Eintritt	bei	allen	anderen	Festen	vom	Musikverein
•	 MIP-Mitglieder	werden	über	die	Aktivitäten	des	Vereins	
 persönlich informiert
•	 Spezielle	Aktionen	und	Vorteile	bei	Veranstaltungen	
 vom Musikverein

Derzeit genießen ca. 80 Personen aus Alberschwende 
die Vorteile der MIP-Mitgliedschaft. Wenn Sie auch MIP-
Mitglied vom Musikverein Alberschwende werden wollen, 
dann kontaktieren Sie bitte Edmund Geiger (Tel. 4220-15) 
oder Reinhard Metzler (Tel. 0676 / 89 20 60 75) vom MVA 
oder per E-Mail an info@mvalberschwende.at

Musikball 2013
Heuer veranstaltet der Musikverein Alberschwende 
wieder den Musikball am Faschingsmontag im Hermann 
Gmeiner Saal. Wir werden den Musikball alle zwei Jahre 
am Faschingsmontag abwechselnd mit dem Faschings-
umzug in Alberschwende veranstalten.

Das Motto vom Musikball 2013 lautet ZEITREISE, und wir 
wollen mit Ihnen zum Faschingsausklang eine Zeitreise 
durch die Epochen der Zeitgeschichte machen. Von der 
Steinzeit über das Mittelalter bis zur Gegenwart. Jeder ist 
als Ikone der Zeitgeschichte mit oder ohne Verkleidung zum 
Musikball herzlich eingeladen. Für die musikalische Unter-
haltung sorgen die Pseirer Spatzen aus dem Südtirol.

Heuer erstmalig haben neben der Kosakenbar auch die 
gemütliche Weinlaube und die Cocktailbar geöffnet. Es ist 
für jeden etwas dabei.

Saaleinlass ist ab 19:30 Uhr. Die MIP und unterstützen-
den Mitglieder können sich bereits ab 19:00 Uhr einen 
Platz im Saal sichern. Sei dabei, und wir treffen uns auf 
dem Musikball 2013 zum Faschingsausklang.
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Alberschwender Advent

Zum Abschluss des 90-Jahr Jubiläumsjahres organisierte 
der LIEDERmännerChor Alberschwende am Sonntag, 
dem 16. Dezember, ein Adventkonzert mit den Alber-
schwender Chören und Musikvereinen. Über 300 Besu-
cher konnten gemeinsam mit uns eine stimmungsvolle 
und abwechslungsreiche Adventfeier in der Pfarrkirche 
St. Martin erleben. 

Da wir mit dem Verkauf von heißem Tee und Glühwein 
die Unkosten für Werbung usw. abdecken konnten, war 
es uns möglich, die eingenommenen Eintrittsgelder der 
ORF-Aktion LICHT ins DUNKEL zukommen zu lassen. Die 
Spendengelder werden zur Unterstützung von Kindern 
krebskranker Eltern verwendet.

© ORF   

Am Abend des 23. Dezember konnten Vertreter der betei-
ligten Chöre den Spendenscheck über € 2.444,–  in einer 
Livesendung im ORF-Studio Vorarlberg übergeben.

Wir wollen uns an dieser Stelle herzlichst beim Kinderchor, 
beim CHÖRIG Frauenchor, beim Chor St. Martin, sowie 
bei den Ensembles der Musikvereine Alberschwende 
und Müselbach für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ebenso bedanken wir uns aber auch bei den Musikantin-
nen und Musikanten des Musikvereins Alberschwende für 
die Mitarbeit beim abschließenden Getränkeausschank.

Nur für Mutige!

Nach dem Weihnachtskonzert im Theater Kosmos am 
Donnerstag, 20. Dezember, beginnen wir nun endgültig mit 
den Proben für unser Konzert am 4. Mai. Dadurch ergibt 
sich für mutige junge Männer die Gelegenheit, neu beim 
LIEDERmännerChor einzusteigen. 
3½ Monate intensive Probenarbeit an jedem Dienstag-
abend, März und April auch am Donnerstagabend und ein 
Probenwochenende – alles verbunden mit viel Spaß am 
gemeinsamen Singen, um dann gemeinsam mit uns auf 
der Bühne zu stehen und den Applaus genießen!
 Zudem besteht die Möglichkeit, dass wir gemeinsam im 
Sommer 2014 zur Chorolympiade nach Lettland fahren.
Wenn dich das interessieren könnte, schicke ein Mail, rufe 
an, sprich mit einem Sänger des LIEDERmännerChores oder 
komme am Dienstag um 19:55 Uhr ins Probelokal: 

Kontakt: 
richard.berchtold@aon.at  
Tel. 0680 / 44 54 035

Sängerball 2013 „Wild, wild West“

Am Samstag, dem 26. Jänner, laden wir LIEDERmänner 
wieder zu unserem Faschingsball ein. Zwischen 20:00 
Uhr und 20:30 Uhr  treffen wir uns im Foyer des Hermann 
Gmeiner Saales zum Gratis-Begrüßungsgetränk, um 
uns auf eine ausgelassene Ballnacht einzustimmen.  

Unsere eigene Can-Can-Tanztruppe wird neben anderen 
Show-Einlagen wieder für knisternde Stimmung im Saal 
sorgen. Um die Bombenstimmung auf dem Tanzparkett 
werden sich – wie im letzten Jahr – die Partyjäger kümmern. 
Dort treffen sich Cowboys, Indianer, Halunken, Revolverhel-
den, Bardamen, Einsiedler, Goldgräber, Missionare, Glücks-
ritter, Sheriffs, Kartenkünstler, Showgirls, Bankräuber,…
Zur Erfrischung und Erholung vom Tanzfieber lädt unsere 
Cocktailbar ab 21:00 Uhr mit besonderen Getränken ein.

Der Kartenvorverkauf (zu je € 11,–) mit Platzreservierung 
erfolgt über alle Sänger des LIEDERmännerChores. An 
der Abendkassa sind Restkarten (zu je € 12,–) erhältlich.
Wie schon die letzten Jahre gibt es ab 22:00 Uhr Steh-
platzkarten um € 5,– für die Bar. 

Wir freuen uns schon auf eine prickelnde Ballnacht mit euch!

die LIEDERmänner
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Heilfasten nach Hildegard von 
Bingen mit Marianne

„Die Augen des Menschen sind wie das Firmament, sie 
sind die Fenster der Seele.“

Fasten ist ein Universalheilmittel, das die Möglichkeit 
bietet, zur Ruhe zu kommen, den Körper zu entschlacken 
und die Seele von Ballast zu befreien. Es ermöglicht, mit 
sich selbst ins Reine zu kommen und sich somit wieder 
auf das Wesentliche zu besinnen.

Hildegard weist auch beim Fasten auf das rechte Maß hin 
und darauf, es mit Freude zu tun. Das Hildegard Fasten 
ist ein sanftes Fasten, bei dem es nicht nur um Kilos, 
sondern auch um die Pflege von Seele und Geist geht.

Gerade die Fastenwoche bietet eine gute Möglichkeit für 
einen „inneren Frühjahrsputz“, indem wir z.B. bewusst 
langsamer werden und uns in Geduld üben, um die klei-
nen Freuden des Alltags wieder zu sehen.

Wir können aber auch auf tägliche Gewohnheiten wie 
Fernsehen oder Computerspiele verzichten und stattdes-
sen einen Spaziergang machen oder ein gutes Buch lesen.
Fasten ist also kein Verzicht, sondern eine freiwillige 
Reduktion, um wieder mehr Freude und Wertschätzung 
zu empfinden.
Es ist wesentlich mehr als nichts essen – es öffnet Türen 
nach innen. Die täglichen Treffen dienen dazu, sich 
auszutauschen und sich gegenseitig zu stärken.

Termin :  
Einführung am 21.2.2013, 19:00 Uhr
Fastenwoche 25.2. – 2.3.2013, 19:00 Uhr

Wo:  Café – Rückwärtiger Eingang (Gunz Haus)
Preis:  € 55,– mit Birnbrei

Fastenwoche im April: 
Start 11. April, wenig Restplätze noch frei.

Infos und Anmeldung: 
Marianne Eberle, Tel. 3350,  Mail: marianne.eberle@gmx.at
                                        
Ich freue mich über jeden Fastenwilligen. Um das Zustan-
dekommen der Fastenwoche zu gewährleisten, bitte ich 
um verbindliche Zusagen.

22.12. Ida Sutterlüty, Hof 497
22.12. Olivia Rusch, Hof 1023/4

Jahrtage
Sonntag, 20. Jänner 
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek

Sonntag, 27. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred und Flora Eberle, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld

Sonntag, 10. Februar
Anton Heim, Tannen
Maria Katharina Spettel, verw. Gmeiner geb. Beck, Chri-
stian Gmeiner, Anton Spettel und
 Sohn Josef, Oswald und Maria Spettel, Elsa Royer, 
 Tannen
Inge Dür, Großeltern Melanie und August, Vorholz
Maria und Anton Winder, Unterrain
Anna und Josef Hopfner, Unterrain

1. Fastensonntag, 17. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
Gestifteter Jahrtag
Meinrad Sohm
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Sternsingeraktion Jänner 2013
Ein Herzliches Dankeschön gilt allen AlberschwenderInnen für 
die freundliche Aufnahme der Sternsinger. Dank eurer großzügigen 
Spenden konnte ein Betrag von € 11.038,86 für die Projekte mit 
Schwerpunkt Äthiopien – wie im Dezemberblatt beschrieben – 
gesammelt werden. 

Ein großes Lob und vielen Dank möchte ich allen Beteiligten für 
ihren Einsatz, ihre Ausdauer und Ihre Begeisterung aussprechen:

•	 den	SternsingerInnen:		
 ° Lena-Maria Sohm, Lara Bitschnau, Elisa Winder, Nicole Fenkart
 ° Thomas Mennel, Jodok Berlinger, Julian Maldoner, Raphael 
  Johler
 ° Florian Dür, Theo Schmolly, David Johler, Gerold Sutterlüty
 ° Karin Bereuter, Rebecca Winder, Martina Dür, Larissa Willam
 ° Kathrin Simma, Bettina Eiler, Anna Bilgeri, Annika Bereuter
 ° Johannes Larsen, Paul Sohm, Ambros Berlinger, Fabio Haas
 ° Julia Lerchenmüller, Julia Gmeiner, Georg Metzler, Nina Gmeiner 

•	 den	BegleiterInnen:	Alfons	Bereuter,	Andrea	Marte,	Anton	Fröwis,
 Bernadette Kaufmann, Edith Eiler, Franziska Dür, Gerhard Hofer,
 Herma Comper, Otto Jagschitz, Remo Feßler 

•	 Dominika	Gmeiner,	Gerda	Huber,	Hildegard	Sohm,	Melitta	Gmei-
 ner für die Ankleidung der Sternsinger-Gruppen und Verkösti-
 gung

•	 Daniela	Beyer,	Karin	Gmeiner,	Teresa	Vogel	für	das	Schminken	
 der SternsingerInnen

•	 Maria	Stadelmann	für	die	Organisation	 

•	 unserem	Pfarrer	Peter	Mathei	für	das	Einüben	der	Texte	und	der	
 Lieder. 

Otto Jagschitz, für den PGR Alberschwende
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GOTTESDIENSTE

  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa 19.01. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 20.01. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa 26.01. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 27.01. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  4. Sonntag im Jahreskreis
  Darstellung des Herrn – Lichtmess
Sa 02.02.  19:30 Uhr Vorabendmesse
              mit Kerzenweihe und 
    Blasiussegen
So 03.02. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa 09.02. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 10.02. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  Aschermittwoch
Mi 13.02. 19:30 Uhr  Hl. Messe  
 

  1. Fastensonntag
Sa 16.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 17.02. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

KRANKENKOMMUNION

Februar

Di, 05.02. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 06.02.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, 
  Dreßlen, Vorholz

Di, 12.02.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 13.02.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

BEICHTGELEGENHEIT

Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

ANBETUNG

Montag, 07.01., 16:00 – 17:00 Uhr im Sozialzentrum

Samstag, 19. Jänner 2013 um 19:30 Uhr wird die
VORABENDMESSE musikalisch gestaltet

von der JUGENDBAND „NOSAR“
4 Alberschwender: Daniel Geuze, Michael Geuze, 
Aaron Schedler und Andre Hammerer, aus Bizau 
Günther Meusburger


